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Antrag 01/15 

 

Antrag der Fraktion CSU/FL zur fachgerechten Pflege des kommunalen 

Baumbestandes, für Maßnahmen an Bäumen und Baumumfeld zur Vermeidung 

von Fehlentwicklungen, zur Erhaltung der Vitalität der Bäume und zur 

Verschönerung des Ortsbildes. 

 

 
Antrag 

 

Der Marktgemeinderat möge beschließen,  

 
für jährliche Baumpflegemaßnahmen im Innerortsbereich und den 

Ortsteilen des Marktes Floß eine Fachfirma zu beauftragen. 

 

Dies umfasst insbesondere die 
 

• Besichtigung, bzw. Prüfung des Baumbestandes hinsichtlich 
erforderlicher Maßnahmen 

• Baumpflege, allgemeine Maßnahmen, Kronenpflege und –schnitt und 
ggf. die 

• Baumsanierung, Maßnahmen am Baum, um ihn für den Menschen und 
die Umwelt zu erhalten (Baumerhaltung) 

 
 
Begründung 

 
Bedeutung für Floß 

 

Unser Markt verfügt über eine größere Anzahl alter, ortsprägender 
Bäume, aber auch über einen markanten Bestand an Neubepflanzungen. 
Insbesondere die Bereiche Luitpoldplatz, Marktplatz und Bachgasse 
profitieren von einer Vielzahl an Bäumen. Für uns Menschen sind sie 
die grüne Lunge, erzeugen eine ruhige Atmosphäre zum Durchatmen und 
Erholen. Sie sind Teil des Charakters unseres Ortsbildes und zum 
Teil von historischer Bedeutung. Viele Bürgerinnen und Bürger sind 
mit ihren Bäumen aufgewachsen. Es besteht eine emotionale 
Verbundenheit - sie bedeuten auch ein Stück Heimat. Auch deshalb 
haben sie eine nicht unerhebliche Bedeutung für die zukünftige 
Entwicklung unseres Ortes. 
 
 

Markt Floß 
1.Bürgermeister Günter Stich 
Rathausplatz 3 
 
92685 Floß 
 

CSU/FL-FRAKTION 
 
 

Fraktionsvorsitzender: 
Armin Betz Hinter den Gärten 20 
   92685 Floß 
Telefon 09603 / 9030471 
E-Mail  betz@csu-floss.de 

27. November 2015 
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Verantwortung 

 

Nicht zuletzt durch die Besichtigung des Baumbestandes im Zuge der 
Marktplatzsanierung durch den renommierten Fachmann für Baumpflege, 
Herr Braun aus Regensburg, wurde deutlich gemacht, dass mit dem 
Pflanzen eines Baumes auch die Übernahme von Verantwortung 
einhergeht. Herr Braun machte deutlich, dass viele unserer Bäume in 
den letzten Jahrzehnten ganz offensichtlich „sich selbst überlassen 
wurden“. Schnittmaßnahmen seien unsachgemäß erledigt worden, was zum 
Großteil den Wuchs negativ beeinflusst hätte. Den größten Nutzen von 
Bäumen erziele man letztendlich nur, wenn man mit ihnen 
verantwortungsbewusst umgeht und einer fachmännischen Pflege 
zukommen lässt. 
 
 
Maßnahmen der Baumpflege 

 

Wesentliche Gründe für die Notwendigkeit von Baumpflegemaßnahmen 
sind der unnatürliche oder räumlich begrenzte Standort und die 
Ansprüche des Menschen bezüglich Gesundheit, Erscheinungsbild und 
Sicherheit an diese Bäume. 
Entsprechend der Definition kann nur von Baumpflege gesprochen 
werden, wenn es sich um fachgerechte Maßnahmen handelt, die den Baum 
in seiner Vitalität, Verkehrssicherheit und in seiner Entwicklung 
stärker fördern als schädigen. 
 
Fachgerechte Baumpflege: Baumpflegemaßnahmen sollen 
 

• die weitere Entwicklung des Baumes fördern 

• Erkrankungen des Baumes therapieren 

• negative, nicht verhinderbare Einflüsse (z. B. bei 
Baumaßnahmen) minimieren 

• die Folgen eingetretener Schäden oder Schwächen minimieren 

• entsprechend der Entwicklungsphase des Baumes ausgeführt werden 

• entsprechend den anerkannten Methoden durchgeführt werden 

• unter Berücksichtigung neuer Fortschritte und Erkenntnisse auf 
diesem Gebiet erfolgen 
 

Effektive Baumpflege besteht optimalerweise nicht nur in einem 
einzigen, intensiven Eingriff, der ohne weitere Nacharbeiten 
auskommen muss, sondern aus einer ständigen Pflege und Korrektur der 
Pflanzen durch mehrere kleine(re) Eingriffe nacheinander. 
  
Durch nichtfachgerechte Maßnahmen können Bäume mehr Schaden nehmen, 
als es für einen positiven Wuchs nützlich ist. Unter Umständen kann 
nicht fachgerechte Baumpflege wegen Baumschädigung einen 
Schadensersatzanspruch durch Verkehrsteilnehmer begründen, schon 
deshalb können solche Maßnahmen nicht  durch ehrenamtliche 
Leistungen erbracht werden. Bislang werden Schnittmaßnahmen durch 
den gemeindlichen Bauhof durchgeführt. Der Bauhof verfügt jedoch 
nicht über entsprechendes Fachpersonal. Eine Vergabe dieser Arbeiten 
an eine externe Firma würde einerseits zu einer Entlastung des 
Bauhofs beitragen und andererseits freie Kapazitäten schaffen. 
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Kosten 

 

Ein jährlicher Ansatz von ca. 1.500 €/Jahr im Haushalt des Marktes 
sollte für das normale Maß an Baumpflegemaßnahmen genügen. 
Sondermaßnahmen für mögliche Baumsanierungen werden gesondert zu 
berücksichtigen sein. 
 
Als Beispielrechnung legen wir die Kosten für eine vergleichbare 
Maßnahme durch die Fa. Garten Punzmann, getragen vom Bürgerverein 
Flosser Marktplatz e.V., zugrunde. Diese Maßnahme umfasste den 
Schnitt von fünf neugepflanzten Bäumen, einer Bestandskastanie, 
sowie den Hecken- und Strauchschnitt in der Anlage, inclusive 
Entsorgung des Schnittguts und die Versorgung mit Düngemitteln. 
Kosten: € 481,57   
 
 
Umsetzung 

 
Eine erste Beauftragung sollte bereits für den Herbst 2015 erfolgen. 
 
Im Haushalt 2015 ist diese Maßnahme noch nicht vorgesehen. Aufgrund 
der aktuellen Haushaltslage kann aus unserer Sicht ein Betrag in 
dieser Höhe getragen und verantwortet werden. 
 
 
 
 
 
      
Armin Betz        
Fraktionsvorsitzender 


